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Liebe Oberschützerinnen und Oberschützer,
geschätzte Mitbürgerinnen und Mitbürger,

ein besonderer Höhepunkt in diesem Sommer war die gelungene 
Badesaison in unserem Freibad. Nach der Sanierung des Beckens 
konnten wir heuer 10.183 Eintritte verzeichnen – ein klares Zeichen 
dafür, dass die Entscheidung zum Erhalt des Freibades richtig und 
wichtig war. Viele von Ihnen haben das Angebot in den Sommer-
monaten gerne genutzt. Auch in Zukunft werden wir, angepasst an 
das jeweilige Budget, laufend in den Erhalt und die Sanierung inve-
stieren.

Ein ebenso wichtiges Thema war in den letzten Monaten die Zukunft 
der Diakonie in Oberschützen. Mehr als 600 Menschen haben mit 
ihrer Unterschrift deutlich gemacht, wie wichtig dieser Standort für 
die Versorgung in unserer Region ist. Dieses Signal wurde gehört: 
Die Diakonie bleibt als Pflegeanbieter in Oberschützen erhalten. 
Von den rund 260 Pflegebedürftigen in der Region werden etwa 180 
von der Diakonie betreut – ein klares Zeichen für die hohe Qualität 
und Zufriedenheit. Auch wenn es aus unserer Sicht nicht richtig ist, 
dass Betroffenen ein Stück Wahlfreiheit und Selbstbestimmung ge-
nommen wurde, so überwiegt doch die Freude über den Verbleib 
der Diakonie. Wir werden uns weiterhin dafür einsetzen, dass der 
Stützpunkt in unserer Gemeinde erhalten bleibt.

Auch im Bereich der Pflege unserer Straßenränder und Gräben ist 
die Gemeinde aktiv. Ein Mitarbeiter des Bauhofes sorgt regelmäßig 
dafür, dass die Arbeiten erledigt werden und die Verkehrssicher-
heit gewährleistet bleibt. Mit der Anschaffung eines neuen Traktors 
können viele Mäharbeiten nun wieder verlässlich direkt von der Ge-
meinde durchgeführt werden – eine Investition, die langfristig auch 
Kosten spart.

Zum Abschluss möchte ich noch auf die finanzielle Situation ein-
gehen. Diese bleibt weiterhin angespannt. Auch im heurigen Jahr 
zieht uns das Land Burgenland einen Großteil der Gelder, die wir 
vom Bund erhalten, wieder ab. Beispielhaft sei die Abrechnung für 
September erwähnt: Von rund 160.000 Euro bleiben der Gemeinde 
nach den Abzügen des Landes lediglich etwa 10.000 Euro. Früher 
waren es rund 90.000 Euro, die uns zur Verfügung standen. Genau 
aus diesem Grund war auch der Nachtragsbeitrag für den Kanal 
notwendig. Ich danke Ihnen für Ihr Verständnis.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien einen schönen und erhol-
samen Herbst. Genießen Sie die bunte Jahreszeit, bleiben Sie ge-
sund und zuversichtlich.

Bürgermeister Hans Unger Aus dem Gemeinderat

NEUER TRAKTOR

Nach sieben Jahren Einsatz bei Mäharbeiten- und 
im Winterdienst ist es notwendig den Traktor zu 
tauschen. Die Übergabe des neuen Steyr markiert 
den Abschluss eines Einsatzzyklus und den Beginn 
eines neuen Kapitels im kommunalen Fuhrpark. Die 
Bauhof-Mitarbeiter übernehmen das Traktor-KFZ-
Gespann, das fortan für Grünflächenpflege, Schnee-
räumung und weitere Aufgaben im Einsatz ist. Ernst 
Halwachs übergibt den Steyr Traktor und wünscht 
gute Fahrt sowie sichere, effiziente Einsätze im kom-
menden Winter- und Mähdienst.

RAGWEED-BEAUFTRAGTER
Bei der letzten Gemeinderatssitzung wurde Dieter 
Posch als Mitarbeiter der Gemeinde Oberschützen 
zum Ragweed-Beauftragten bestellt. Mit seinem Fach-
wissen als Landwirtschaftsmeister kann er in seiner 
Funktion das Unkraut unkompliziert mit Traktor und 
Mulcher beseitigen. Bürgermeister Hans Unger nimmt 
das Thema sehr ernst. Gleichzeitig bieten wir den Land-
wirten an, neben den öffentlichen Flächen auch private 
Ackerränder vor der Blüte zu häckseln. 
Voraussetzungen: 
1.	� Ist eine Meldung vom Landwirt in der Gemeinde ab-

zugeben – 03353/7524. 
2.	� Der Traktor mit Mulcher ist im jeweiligen Ortsteil im 

Einsatz.
3.	� Das zu vernichtende Ragweed ist vom öffentlichen 

Gut aus mit dem Mulcher erreichbar. 
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Ein offenes Ohr - Der Bürgermeister informiert:

DIAKONIE ERHÄLT PFLEGEREGION 
OBERSCHÜTZEN
Mehr als 600 Menschen ha-
ben mit ihrer Unterschrift 
gezeigt, wie wichtig der Dia-
konie-Standort Oberschützen 
für die Versorgung in der Re-
gion ist. Dieses Signal wurde 
gehört: Die Diakonie bleibt 
als Pflegeanbieter im Raum 
Oberschützen erhalten.
Von den rund 260 Pflege-
bedürftigen in der Region 
werden etwa 180 von der Di-
akonie betreut. Dies zeige die hohe Zufriedenheit mit 
Qualität und Angebot vor Ort.
Obwohl es für uns nicht in Ordnung ist, dass einem jeden 
Betroffenen die Wahlfreiheit und Selbstbestimmung ge-
nommen wurde, freuen wir uns sehr, dass die Diakonie 
in der Region bleibt. 
Da im Zentrum von Oberschützen alle Möglichkeiten ge-
boten sind werden wir uns weiter dafür einsetzen, dass 
der Hauptstützpunkt in Oberschützen erhalten bleibt 
und nicht zum Nebenstützpunkt wird.

WANDERN IN DER WILLERSDORFER 
SCHLUCHT - ASCHAUER AU 
UNEINGESCHRÄNKT MÖGLICH

Die Brücken in der Willersdorfer Schlucht wurden seitens 
der Gemeinde erneuert. Die Schlucht ist jetzt wieder voll-
ständig hergerichtet, sodass Wandern möglich ist und 
man die Natur sowie die Idylle wieder genießen kann. 
Die herrliche Landschaft lädt auch Kinder zum Spielen 
ein. Ein herzliches Dankeschön geht an die Mitarbeiter 
des Bauhofes für ihren Einsatz!

MUTTER KIND KAFFEE
Nach der Sommerpause 
durften wir im Mutter Kind 
Kaffee 5 Mütter mit den 
neuen Erdenbürgern der 
Gemeinde Oberschützen 
begrüßen. Der Treff findet 
jeden zweiten Donnerstag 
im Monat von 9 bis 11 Uhr 
statt. In der Zeit können 
die Mütter sich austau-
schen und bei Kaffee und 
Snack einen schönen Vor-
mittag verbringen. Tanja 
Krutzler, unsere Hebam-
me, steht für Fragen zur Verfügung. Mamies sind mit ih-
ren neuen Familienmitgliedern herzlich dazu eingeladen.  

SCOOTER UND RADVERKEHR
Tretroller gelten (sofern sie unter „Mini- und Kleinroller“ 
fallen), ebenso wie fahrzeugähnliches Spielzeug, nicht als 
Fahrzeug im Sinne der StVO.
Bei E-Scootern (elektrisch betriebenen Kleintretrollern) 
hingegen sind alle für Radfahrer geltenden Verhaltens-
vorschriften zu beachten: Benützungspflicht der Radver-
kehrsanlagen (wenn nicht vorhanden: Benützung der 
Fahrbahn), jedenfalls kein Fahren am Gehsteig, und es 
darf keine weitere Person auf dem Fahrzeug mitfahren 
(auch kein Kind). Für Kinder gilt das Mindestalter von 
12 Jahren (oder Fahrradprüfung). Bestimmungen betr. 
Helm (Kinder bis 12), Alkohol und Telefonieren wie im 
Radverkehr.

Hinweis: Aufgrund vieler Detailbestimmungen ist hier 
nur ein unverbindlicher grober Überblick möglich. Die 
genauen Bestimmungen finden Sie in § 2 Abs. 1 Z. 19 und 
22,   § 68 Abs. 1 und § 88b der Straßenverkehrsordnung 
(StVO) auf www.ris.bka.gv.at und in Broschüren, u.a.  
„Regeln fürs Radeln“ auf radlobby.at.
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Am Samstag, dem 20. September gab es um 6.30 Uhr in Oberschützen den Start-
schuss für den 2. Gemeindewandertag - Die Ouwaschitza Runde. Für die rund 50 
Starter gab es den ersten Halt im Rasthaus Simon in Unterschützen, wo es feine 
Frühstücksweckerl und Kaffee gab. Danach ging es weiter nach Willersdorf ins Feu-
erwehrhaus, wo sich die ersten Wanderer verabschiedeten und neue dazugekom-
men sind. Selbstgebackene Feinheiten wurden zur Stärkung angeboten.
Die Route führte uns weiter durch die Willersdorfer Schlucht. Aufgrund der warmen 
Temperaturen organisierten uns die 
Söcha eine spontane Zwischenlabestati-
on vor dem Aufstieg beim „Glosgrom". 
In Schmiedrait in der Söcheria ange-
kommen gab es eine breite Auswahl an 
Broten und Getränken, die uns neue 
Kräfte sammeln ließen.

Nach 23 km in Aschau im Gasthaus Kup-
ferkandl konnten die schnellen Wan-
derer schon Mittagessen, während die 
Genusswanderer sich mit Kaffee und 
Kuchen oder nur mit einem kühlen Ge-
tränk stärkten. Den Abschluss der Ou-
waschitza Runde bildete das Sauzipffest 
des UFC in Oberschützen. 

Auf den 32 km Route nahmen etwa 70 
Wanderer teil. Ein herzliches Danke-
schön an die Labstationen: Rasthaus 
Simon, Feuerwehr Willersdorf, Söcha, 
Gasthaus Kupferkandl, UFC Oberschüt-
zen und dem Gmuataxi für den Shutt-
ledienst. 

Wir danken aber auch jedem Einzelnen, 
der zu einem gelungenen, lustigen und 
sportlichen Wandertag beigetragen hat.

2. GEMEINDEWANDERTAG – OUWASCHITZA RUNDE

Wir bringen Genuss ins Haus!Wir bringen Genuss ins Haus!

PRIMARA WARENVERTRIEBPRIMARA WARENVERTRIEB
Wolfgang Gruber
7432 Oberschützen - Sonnseitn 22
+43 664 / 145 79 03
office@primara.at
www.primara.at
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SCHULTÜTENÜBERGABE

Am 25. August veranstaltete Bürgermeister Hans Unger eine feierliche Schultütenübergabe im Gemeindeamt. Ge-
meinsam mit Vertretern der Gemeinde Oberschützen empfingen sie die Tafelklasslerinnen und Tafelklassler mit 
ihren Eltern und Geschwistern. Auch Schulleiterinnen, Direktorinnen und Klassenlehrerinnen sowie -lehrer wurden 
begrüßt. Jeweils eine Schultüte erhielt jeder Schulanfänger bzw. jede Schulanfängerin. Die Kleinen waren aufgeregt, 
und die Freude über die riesigen Tüten war deutlich sichtbar. Die Gemeinde überbrachte ihre besten Wünsche zum 
Schulstart.

SCHWIMMKURSE 
IM FREIBAD OBERSCHÜTZEN
Bereits zum fünften Mal bietet die Gemeinde Oberschüt-
zen Schwimmkurse für Kinder im Freibad Oberschützen 
an – ein Angebot, das großen Anklang fand. 

In drei Wochen Kurs lernen Kinder ab dem 4. Lebensjahr 
spielerisch das Schwimmen und stärken dabei nicht nur 
ihre Fähigkeiten im Wasser, sondern auch ihr Selbstver-
trauen. Trotz des durchwachsenen Wetters zeigten sich 
die jungen TeilnehmerInnen tapfer und motiviert. Der 
kostenlose Eintritt für die Kinder und eine Begleitperson 
ist ein zusätzlicher Anreiz, der von vielen Familien dank-
bar angenommen wird.

Aus der Großgemeinde

Bürgermeister Hans Unger betont die Bedeutung sol-
cher Kurse: „Schwimmen zu können ist nicht nur ge-
sund, sondern auch lebenswichtig. Kinder, die schwim-
men können, sind sicherer unterwegs – gerade im 
Sommer, wenn es sie ans Wasser zieht.“
Ein herzliches Dankeschön gilt der Sportunion mit Trai-
nerin Anna sowie dem ASKÖ mit Trainer Bernd, die mit 
großem Einsatz für abwechslungsreiche und lehrreiche 
Einheiten sorgten.
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Aus der Großgemeinde

EISVERTEILUNG IN DER GROSSGEMEINDE

Bürgermeister Hans Unger und Amtsleiterin Monika Schmidt besuchten zu Schulschluss die drei Volksschulen Ober-
schützen, Unterschützen und Aschau sowie die Kindergärten Oberschützen und Aschau. Bei dem traumhaft heißen 
Wetter gab es für alle eine erfrischende Abkühlung – ein Twini für Kinder, Pädagoginnen, Helferinnen und Betreu-
ungspersonen. Die Kinderaugen strahlten vor Freude und auch die Erwachsenen freuten sich über das leckere Eis. 
Auch für die Kleinsten aus der Kinderkrippe gab es eine Überraschung. Jedem Kind wurden Seifenblasen überreicht. 
Das Ganze ist mittlerweile schon eine schöne Tradition, 
die alle begeistert!

NEUES VON DER  
ARBEITSGRUPPE 
"DENKMÄLER"
FLÄCHENWIDMUNGSÄNDERUNG
Die Gemeinde stellte 2023 einen Umwidmungsantrag für 
das Gelände des „Anschlussdenkmals“. Nun liegt endlich die 
Genehmigung vor. Demnächst soll der Einreichplan für die 
baulichen Maßnahmen für die Gestaltung des „Denk-, Infor-
mations- und Lernortes ‚Anschlussdenkmal‘“ dem Gemein-
derat vorgelegt werden. Parallel dazu werden verschiedene 
Förderanträge gestellt, um die geplanten Maßnahmen zu 
finanzieren. Eine Subventionierung ist wichtig, da die Ausga-
ben, insbesondere in Zeiten wie diesen, nicht von der Ge-
meinde allein getragen werden können.

EINLADUNG 
Wenn Sie Anregungen oder Projektideen haben, die sich mit 
den Denkmälern (bzw. den Themen Gedenken, Erinnerungs-
kultur etc.) der Großgemeinde Oberschützen beschäftigen, 
sind Sie herzlich eingeladen, sich an die AG zu wenden! Sie 
können gerne Ihre Ideen in der AG vorstellen und mit uns 
besprechen – die AG unterstützt Sie bei Ihrem Projekt, so-
weit es uns möglich ist! Bei Interesse wenden Sie sich bitte 
an Ursula Mindler-Steiner (ursula.mindler@uni-graz.at) oder  
an Elke Kainz (elke.kainz@oberschuetzen.bgld.gv.at; Tel. 
03353-752424).

WEBSEITE: Die Webseite des „Anschlussdenkmal“-Projektes 
bleibt bestehen. Dort finden sich aktuelle Informationen und 
Materialien (Informationsfolder, Buch, Unterrichtsmaterialien 
etc.) zum „Anschlussdenkmal“:
https://oberschuetzen.riskommunal.net/ im Bereich „Tourismus“ 
unter „Projekt – Denkmal: ‚Anschlussdenkmal‘“.
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SCHÜLERLOTSEN - 
SCHULSTART IN OBERSCHÜTZEN

Nach zwei Monaten Ferien kehrte am 1. September Le-
ben in unsere Gemeinde zurück. Mehr als tausend Schü-
lerinnen und Schüler sowie Lehrerinnen und Lehrer sind 
am Hauptplatz und in den Straßen unterwegs. 
Bürgermeister Hans Unger hält es daher für besonders 
wichtig, in den ersten zwei Wochen Schülerlotsen zur Un-
terstützung der Polizei an den Kreuzungen einzusetzen. 
Sie leisten Hilfe, beantworten Fragen und erhöhen die 
Sicherheit unserer jungen Wegweiserinnen und Wegwei-
ser. Ein herzliches Dankeschön gilt den Privaten und En-
gagierten, deren Unterstützung nicht selbstverständlich 
ist. Gemeinsam wurde ein guter und sicherer Schulan-
fang gewährleistet.

RAUE NACHT DER LITERATUR
Am 18. Juni lud 
der Museumsver-
ein Oberschützen 
zur Rauen Nacht 
der Literatur ein. 
Die Veranstal-
tung fand bei sehr 
schönem lauem 
Wetter statt und 
war in diesem 
Jahr von vielen interessierten Literatur- und Musikliebha-
berInnen gut besucht. Es wurden eigene Gedichte und 
kurze Geschichten gelesen und von Michael Kaiser mu-
sikalisch untermalt.

Aus der Großgemeinde

ERÖFFNUNG 
EUROSPAR HINTERLEITNER

Zur Eröffnung des neuen Eurospar lud Hubert Hinter-
leitner gemeinsam mit Frau Sandra und dem gesamten 
Team ein. Bürgermeister Unger freut sich genauso wie 
die vielen Kundinnen und Kunden, die nach einer zehn-
wöchigen Schließung wegen Um- und Zubauarbeiten das 
Geschäft endlich wieder betreten können. 
Das Verkaufslokal präsentiert sich in neuem Glanz: mo-
dern, großzügig gestaltet und einladend freundlich. Hu-
bert Hinterleitner gilt als guter Chef – ein bedeutender 
regionaler Arbeitgeber – und die Mitarbeitenden fühlen 
sich gut aufgehoben, wodurch die Fluktuation gering 
bleibt. Wir freuen uns sehr, dass das einzigartige Ge-
schäftslokal wieder geöffnet hat und das einzigartige 
Team wieder bestrebt ist, den Kundinnen und Kunden 
einen erstklassigen Service zu bieten.

HAUSKRANKENPFLEGE OBERSCHÜTZEN
Die Besucherinnen und 
Besucher der Senioren-
Tagesstätte in Ober-
schützen halten sich bei 
Schönwetter auch drau-
ßen im Freien auf, um-
geben vom pulsierenden 
Alltagsleben zwischen 
Schule, Pfarrzentrum 
und Schülerheim. Die 
kreative Beschäftigung 
vor dem Wimmerhaus 
in der frischen Luft war 
wieder eine tolle Ab-
wechslung.

Senioren-Tagesbetreuung
in Oberschützen
Erweiterte Öffnungszeiten

Montag bis Freitag von 8 bis 16:30 Uhr
Jedes 1. Wochenende im Monat auch am Samstag und Sonntag!

Derzeit sind wieder Plätze frei! Informationen und Anmeldung:
0699 188 77 926 von 7-13 Uhr

Diakonie Hauskrankenpflege GmbH 7432 Oberschützen, G. A. Wimmer-Pl. 1. www.diakonieverein.at
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Ortsteil Oberschützen

ÖSTERR. MEISTERINNENTITEL 
IM ROPE SKIPPING
Die Österreichischen 
Meisterschaften im 
Rope Skipping fanden 
in Gänserndorf statt. 
Wir gratulieren Ariana 
Auer aus Oberschützen 
die in der Klasse 11 
Jahre und jünger den 
Meistertitel holte.

MORGENLOB
Alljährlich zum Patroziniumstag 
des Hl. Bartholomäus feiern wir 
eine frühe Morgenandacht in der 
Friedhofskirche. Seit 750 Jahren 
fallen am 24. August bei Schön-
wetter die ersten Sonnenstrahlen 
durch das Schlitzfenster im Osten, 
und das durften wir auch heuer 
erleben.

4–TAGESREISE SÜDTIROL 

Von 26. bis 29. Juni unternahmen die Mitglieder des "Se-
niorenbund Oberschützen" eine interessante Reise in 
die Passeier Bergwelt. 
Der erste Tag führte durch das Pustertal nach Brunneck, 
über das Grödnerjoch nach Bozen.
 Mit einer eindrucksvollen Stadtbesichtigung in Bozen 
und einer Weinverkostung an der Kalterer Weinstraße 
verbrachte man den zweiten Tag. Die Kurstadt Meran, 
mitten im Herzen Südtirols, mit seinen Sonnengärten, 
Reisterrassen und Teeplantagen versetzte die Reisenden 
in Urlaubsstimmung. 
Vor der fröhlichen Heimreise am vierten Tag besuchte 
man noch das Messner Mountain Museum. 

ANSICHTEN DER NATUR
Mit dem neuen Buch An-
sichten der Natur lädt Willy 
Puchner zu einer poetischen 
Reise ein. Seine Texte sind 
feinfühlig und leicht ver-
ständlich, voller kleiner Beo-
bachtungen, die Kinder und 
Erwachsene gleichermaßen 
ins Staunen versetzen. Blät-
ter, Blüten, Tiere und Land-
schaften erscheinen neu und voller Zauber. Die großfor-
matigen Illustrationen sind kleine Kunstwerke, die das 
Gelesene vertiefen und beim Betrachten eigene Träume 
wecken. Puchner verbindet Wissen über Pflanzen, Tiere 
und Lebensräume mit einer poetischen Sprache, die nie-
mals belehrend wirkt.
Es zeigt: Nur was wir kennen und lieben, können wir 
auch bewahren.
Das Buch ist in der Buchhandlung „Büchertraum“ in Bad 
Tatzmannsdorf oder beim Autor erhältlich.
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ÖKUMENISCHER BEZIRKSWANDERTAG 
Die Ortsgruppe Oberschützen veranstaltete den ökumenischen Wandertag. Seniorenbundobmann Ernst Kirnbauer 
konnte mehr als 100 SeniorInnen begrüßen. Man freute sich auch über das Kommen von Landesobmann Ing. Rudolf 
Strommer, Bezirksobmann Karl Volcic und Vertreter der Gemeinde. Nach einem herzhaften Frühstück und dem öku-
menischen Gottesdienst konnten sich die Wanderfreudigen für eine lange oder kürzere Route entscheiden. Bei einer 
Labestation, organisiert von vielen fleißigen Händen der Ortsgruppe Oberschützen, wurden die Wanderer mit Speis 
und Trank umsorgt. Der gemeinsame Wandertag endete mit einem guten Mittagessen, Mehlspeisen und Musik beim 
Heurigen Unger.

Ortsteil Oberschützen

raiffeisenclub.at/bgld

DIE BESTE ZEIT UNSERES LEBENS.

WIR MACHT’S 
MÖGLICH.

rbinserat_jsp2025_a5q_210x148mm.indd   2rbinserat_jsp2025_a5q_210x148mm.indd   2 03.01.2025   10:15:1903.01.2025   10:15:19
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DREILÄNDERECK GOTTESDIENST

Am 14. September 2025 versammelten sich zahlreiche 
Gläubige aus Niederösterreich, der Steiermark und dem 
Burgenland zum traditionellen Dreiländereck-Gottes-
dienst. Witterungsbedingt wurde der Gottesdienst in der 
Festhalle Hochneukirchen abgehalten.  Diese historische 
Veranstaltung war wieder Symbol für Gemeinschaft und 
gelebte Nachbarschaft über Landesgrenzen hinweg.
Im Anschluss an den Gottesdienst luden die Veranstal-
ter, diesmal die Feuerwehr Gschaidt zum gemeinsamen 
Mittagessen, bei dem viele Besucher die Gelegenheit 
nutzen, um neue Kontakte zu knüpfen und alte Freund-
schaften aufzufrischen.

Ortsteil Oberschützen

MITTEILUNG DES MUSEUMSVEREINS – 
FRIEDHOF OBERSCHÜTZEN
Ein Team des Museumsvereins arbeitet seit einiger Zeit 
an einer Dokumentation über den Oberschützer Fried-
hof. Wie umfassend diese sein wird, hängt auch vom 
Interesse und der Mitwirkung der Bevölkerung aus allen 
Ortsteilen und darüber hinaus ab.

Wir suchen zum Beispiel das älteste Grab auf dem 
Friedhof. Wenn Sie dazu etwas beitragen können, sen-
den Sie dies bitte unter Angabe des Namens und des 
Begräbnisjahres an den
Museumsverein Oberschützen, 
Hauptstraße 25, 7432 OBERSCHÜTZEN 
oder per E-Mail an die Adresse: 
info@museum-oberschuetzen.com

Sie können auch telefonisch mit dem aktuellen Team 
Kontakt aufnehmen:
Helmut Frauneder: 0664 4049186
Ludwig Leitner: 0664 73239787
Edith Schedl: 0664 3247053
Gertraud Unger: 0699 18878153
 

Wenn Sie uns dabei unterstützen wollen, dass Ihr Grab/ 
mehrere Ihrer Gräber, in der Dokumentation enthalten 
sein soll/en, schicken Sie uns bitte, die Lebensdaten mit 
Namen des/ der verstorbenen Angehörigen und eine 
kurze biographische Notiz.

Wenn Sie dies nicht möchten, teilen Sie uns dies, bitte, 
ebenfalls mit! Wir werden jedenfalls mit Ihnen Verbin-
dung aufnehmen, bevor wir ein Grab in die Dokumenta-
tion aufnehmen.

Herzlichen Dank für jede Form der Beteiligung.
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Ortsteil Schmiedrait

150 JAHRE HESSE-ORGEL 

Am 22. Juni 2025 gab die Kulturvereinigung Oberschüt-
zen ein Festkonzert für die 1875 gebaute Hesse-Orgel 
in der Kirche Schmiedrait. Emanuel Schmelzer-Zieringer 
spielte an der Orgel. Unterstützt wurde er von Gert Schu-
bert an der Violine. Komplettiert wurde das Ensemble 
von Judith Schubert an der Violine, Daniel Molnar an der 
Viola und Sárközi Gábor am Kontrabass. Zahlreiche Be-
sucher konnten diesmal aus dem Altarraum dieses gran-
diose Konzert auf der Empore bewundern. Nach dem 
Konzert lud die evangelische Tochtergemeinde Schmied-
rait bei herrlichem Sommerabend zur Erfrischung.

MAIBAUMUMSCHNITT

Am 12. Juli fand bei schönem Sommerwetter der Mai-
baumumschnitt statt. Nach einer Verlosung des Mai-
baumes wurde dem Gewinner aus Offenegg herzlich 
gratuliert. 

TIERISCH WAS LOS

Vielleicht ist es aufgefallen: Seit kurzem zieren Tiere den 
Springbrunnen am Hauptplatz in Oberschützen und im 
Ortsteil Schmiedrait. Wir danken dem Künstler Siegfried 
Schranz für die wunderbaren Werke. Alle ausgestellten 
Tiere in Oberschützen können erworben werden.
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Ortsteil Willersdorf

AUSWEITUNG HOCHWASSERSCHUTZ 
IN DER WILLERSDORFER SCHLUCHT:
Die Umsetzung des neuen 
Hochwasserschutzes "Treib-
holzrechen" geht voran. Die 
Grundankäufe durch die Ge-
meinde sind abgeschlossen. 
Auch die Planungsphase durch 
das Amt der Wildbach- und La-
winenverbauung ist abgeschlossen. Sobald die finale 
Freigabe durch die Bezirkshauptmannschaft erteilt ist, 
wird mit der Errichtung gestartet. Seitens der Gemeinde 
wurde eine Infoveranstaltung für die Willersdorfer Orts-
bevölkerung durchgeführt.
 
RADWEG-WILLERSDORF-OBERSCHÜTZEN:
Die Gemeinde hat alle Vorga-
ben des Landes für den ge-
planten Ausbau des Radweges 
umgesetzt und erledigt. Die 
weitere Verantwortung der Pro-
jektumsetzung liegt beim Land. 
Ein Termin für den Baustart ist 
aktuell nicht bekannt.

MÄHARBEITEN ENTLANG DER GÜTERWEGE:
Unser Wegenetz wird auch heuer wieder gemäht und 
gepflegt wie in den vergangenen Jahren. Die Mähar-
beiten haben sich heuer leider terminlich verzögert.   
                                                                                                                                     

Ernst Karner
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Ortsteil Aschau

WATER SOCCER TURNIER

Am 19. Juli 2025 fand das Water Soccer Turnier in der 
Aschauer Au der Jugend Aschau statt. Bei Kaiserwetter, 
guter Verpflegung von Gustl's Grillservice wurde ausgie-
big bis in die frühen Morgenstunden gefeiert. Die Jugend 
Aschau bedankt sich bei allen Teams, bei den Gästen, der 
Ortsbevölkerung von Aschau und Schmiedrait und allen 
Sponsoren sowie den vielen helfenden Händen die tat-
kräftig unterstützt haben. 

ROHRBRUCH

Ende August wurde in Aschau ein Rohrgebrechen gefun-
den. Nachdem es ein sehr kleines Gebrechen mit gerin-
gem Wasseraustritt war, musste eine Leckortung durch 
einen Mitarbeiter des Wasserverbandes durchgeführt 
werden. Die Mitarbeiter des Bauhofes haben binnen 
kürzester Zeit die Arbeiten erledigt und den Urzustand 
wiederhergestellt. 

BÖSCHUNG 
Nach dem Unwetter im vo-
rigen Jahr ist die Böschung 
in Aschau Nahe Deponie 
stellenweise abgerutscht. 
In Zusammenarbeit mit der 
Bau- und Betriebsdienstlei-
stungszentrum Süd – Abtei-
lung 5 - wird sie nun wieder 
stabilisiert und hergerichtet. 
Die Kosten dafür trägt das 
Land Burgenland im Rahmen 
der Katastrophenschäden.

MOBILE MASSAGE 
MARKUS GRABENHOFER

WILLERSDORF 90
7432 OBERSCHÜTZEN

0664/64 39 435
Termin nach Vereinbarung

Klassische Massage · Lymphdrainage · Fußreflexzonenmassage u.v.m.
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Ortsteil Unterschützen

JUBILÄEN IN DER EVANGELISCHEN 
KIRCHE UNTERSCHÜTZEN

In Unterschützen feierten Pfarrer Carsten Merker-Bo-
jarra das 20-jährige und der Kirchenchor das 50-jäh-
rige Jubiläum. Beides wurde in einem festlichen Got-
tesdienst gewürdigt. Der Chor gestaltete die Musik, 
Wegbegleiter:innen gratulierten und erinnerten sich 
an gemeinsame Momente. Bürgermeister Hans Unger 
nahm an den Feierlichkeiten teil und gratulierte zu den 
Jubiläen. Danach traf man sich bei Kaffee, Musik und 
Sekt zu einer gemütlichen Runde, um Pfarrer, Chor und 
Gemeinde zu würdigen.



Der Bürgermeister,  
die Gemeindevertreter 

sowie das Team der Gemeindezeitung 
gratulieren allen Jubilaren 

recht herzlich!

Wir gratulieren zum 80er: 
Ute Roswitha Barbara Stettner Dr., Oberschützen
Erna Schmidt, Oberschützen
Ella Kurz, Unterschützen

Wir gratulieren zum 85er: 
Herbert Kirnbauer, Unterschützen
Ernst Friedrich Posch, Oberschützen
Sigfried Adolf Pertl Mag. Dr., Willersdorf
Erika Anneliese Neubauer, Oberschützen
Hannelore Sedlacek, Oberschützen

Wir gratulieren zum 90er: 
Luzia Waltraud Nemeth, Oberschützen

Wir gratulieren: 
Adolf Ulreich, Aschau (96)
Irma Mittermann, Aschau (96)
Johann Wögerbauer, Oberschützen (92)
Josefine Szovjak, Unterschützen (92)
Franz Reindl, Aschau (91)
Ernst Graf, Unterschützen (91)

DIE JUBILARE 

Zum 60. Hochzeitstag von Monika und Alfred Putz statteten 
Bürgermeister Hans Unger und Vizebürgermeister Ernst Kar-
ner einen Besuch ab, um die besten Wünsche zu überbringen. 

Eduard Krautsack beging seinen 90. Geburtstag. Die Vertreter 
der Gemeinde Oberschützen gratulierten auf das Herzlichste. 

Die Vertreter der Gemeinde Oberschützen statteten Heide und 
Günter Leirer einen Besuch ab und gratulieren auf das Herz-
lichste zum 60. Hochzeitstag. 

Kindergartenleiterin Carina Laschober feierte ihren 40. Ge-
burtstag. Bürgermeister Hans Unger und Amtsleiterin Monika 
Schmidt gratulieren von ganzem Herzen. 
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Herzliche Gratulation.
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Feuerwehr

JAHRESHAUPTDIENSTBESPRECHUNG
BEZIRKSFEUERWEHRKOMMANDO

Im Rahmen der Dienstbespre-
chung des Bezirksfeuerwehr-
kommandos Oberwart am 25. 
Juni 2025 zeichnete Bezirks-
feuerwehrkommandant OBR 
Wolfgang Kinelly vier verdiente 
Mitglieder des Bezirksstabes 
mit der Ausbilderverdienstme-
daille in Bronze aus.
 
Für ihre langjährige und enga-
gierte Tätigkeit als Ausbilder 
in der Feuerwehr wurden ABI 
Thomas Csernaczky, HBI Rai-
ner Muhr, ABI Hans Schmidt 
und HBI Markus Wagner ge-
ehrt.
 
Die Auszeichnung würdigt nicht nur die fachliche Kompetenz, sondern auch das persönliche Engagement dieser Feu-
erwehrkameraden in der Ausbildung zukünftiger Einsatzkräfte.
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(alle Fotos: Kindergarten Aschau)Unsere Kids | Kindergarten Aschau

Kathrin Hofer und Laura Göller haben die Lehrgänge zur frühen sprach-
lichen Förderung und alterserweiterte Sprachförderung absolviert und 
diese auch erfolgreich abgeschlossen. Am Ende der Ausbildung durfte 
sich der Kindergarten über eine große Kiste an hochwertigen Bildungs-
materialien freuen.

Die Kinder genossen das warme Wetter beim Pritscheln im Garten.

Der Kindergarten verabschiedet heuer 7 Kinder und wünschen Abigail, Marie, Linda, Xaver, Jessica, Lara und Lara einen spannenden Start in die 
Schule und eine lehrreiche Schulzeit.
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Unsere Kids | Kindergarten Oberschützen (alle Fotos: Kindergarten Oberschützen)

Die rote Gruppe machte eine Runde durch Oberschützen

Kurz vor dem Sommer besuchten 4 Feuerwehrmänner mit 3 Einsatzfahrzeugen den Kindergarten Oberschützen. Die Aufgaben der Feuerwehr und 
die Ausrüstung wurden den Kindern hautnah erklärt. Ein herzliches Dankeschön für diesen aufregenden Vormittag beim FF Kommandant Gamauf 
Markus und seinen Kameraden. 
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(alle Fotos: Volksschule Aschau)

Im Rahmen eines Wiesen-Workshops mit Naturschutzbiologin 
Johanna Almasy machten sich die Schülerinnen und Schüler auf, 
um Gräser, Blumen und Insekten ganz genau zu erforschen.

In Zusammenarbeit mit dem Tennisverein Aschau nahmen die Kinder 
an mehreren Schnupperstunden auf dem Tennisplatz teil.

Die Volksschulen Aschau und Mariasdorf luden erstmals im Rahmen ihres Schulclusters zu einem gemeinsamen Schulfest ein – und das mit groß-
em Erfolg.

Vor Ferienbeginn gestalteten die Schülerinnen und Schüler mit den 
Vorschulkindern individuelle Feriendosen, füllten sie im Sommer mit 
Fotos und Erinnerungen und erzählten zu Schulbeginn begeistert da-
von.

Einen Schultag der besonderen Art erlebten die Kinder der VS Aschau 
im Kletterpark Stegersbach. Nach einer Einführung durch die Kletter-
park-Trainer wurden die Kinder mit Helm und Sicherheitsgurt ausge-
stattet.

Unsere Kids | Volksschule Aschau
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Die Volksschule Oberschützen startete auch in diesem Schuljahr mit 
einem ökumenischen Gottesdienst in der evangelischen Kirche Ober-
schützen ins neue Schuljahr. Der Gottesdienst wurde von Frau Pfarre-
rin Sielemann und Herrn Pfarrer Stipsits abgehalten. Religionslehrerin 
Regine Schaden hat mit den Kindern den Gottesdienst mitgestaltet. Ein 
gelungener Start ins neue Schuljahr.

Im Rahmen einer gemeinsamen Schulschlussfeier beendete die Volks-
schule Oberschützen das Schuljahr und verabschiedete die Schüler-
Innen der 4. Klasse. Die Kinder und Elternvertreterinnen der 4. Klasse 
präsentierten einen einstudierten Nena-Song. Frau Pfarrerin Siele-
mann segnete die Kinder zum Abschied, bevor es mit 99 Luftballons in 
die wohlverdienten Ferien ging.

(alle Fotos: Volksschule Oberschützen)

Im Rahmen eines Projekts der Landjugend Oberwart verbrachte die  
4. Klasse der VS Oberschützen einen sehr interessanten und lehr-
reichen Vormittag am Bauernhof der Familie Amtmann.

Von begeisterten Fans begleitet und lautstark angefeuert, konnten un-
sere Fußballer beim Sumsi Cup in Rechnitz den 5. Platz erreichen. Wir 
gratulieren unseren Sportlern zu diesem Ergebnis.

Am 13.05.2025 besuchte eine Seminarbäuerin die 2. Klasse und brach-
te das Thema „Obst und Gemüse“ näher. Dabei freuten sich die Kinder 
besonders über die anschließende Verkostung regionaler Gemüse- und 
Obstsorten.

Unsere Kids | Volksschule Oberschützen
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(alle Fotos: Dir. Alexandra Schönfeldinger)Unsere Kids | Volksschule Unterschützen

Juhuuuu!! Die praktische Radfahrprüfung haben alle Kinder bestan-
den!! 

Die Kinder der Volksschule Unterschützen hatten jede Menge Spaß bei 
dem Projekttag im Nordburgenland.

Sehr schöne Handwerke entstanden im Rahmen des Kunstworkshops.

In der letzten Schulwoche wurde in der Volksschule ein Müllworkshop 
abgehalten.

Bücherpicknick am Spielplatz in 
der Volksschule Unterschützen. 
Die Kinder waren begeistert. 

Der Blick ins Innere der Hühner-
ställe von Fam. Zetter ließ die 
Kinder der Volksschule staunen. 

Kinderbuchautorin Sabina Sagmeister besuchte die VS Unterschützen. 
Die Kinder waren sehr begeistert. 

Joachim Schwarz von der RBB 
Oberwart besuchte die Volksschu-
le und prämierte die Gewinner 
des diesjährigen Malwettbewerbs 
unter dem Motto "Echt digital". 
Vielen Dank dafür und auch für 
die kleinen Geschenke, die alle an-
deren Teilnehmer:innen bekamen!

Die Schulanfänger in der Volksschule Unterschützen.
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(alle Fotos: SMS OS)Sportmittelschule Oberschützen

Die SMS Oberschützen wurde mit dem MINT-Gütesiegel ausgezeichnet – 
eine Anerkennung für besonderes Engagement in Mathematik, Informa-
tik, Naturwissenschaften und Technik.

Die Schule begeistert mit praxisnahen Angeboten und innovativem Un-
terricht. Das Gütesiegel unterstreicht die Bedeutung moderner MINT-Bil-
dung und motiviert zur Weiterentwicklung.

Mit großer Freude durften wir zu Beginn des Schuljahres 2025/26 insge-
samt 59 Schülerinnen und Schüler an der Sportmittelschule Oberschüt-
zen begrüßen. Für sie beginnt nun ein spannender Lebensabschnitt – 
voller Chancen, wertvoller Erfahrungen und gemeinsamer Erfolge. 
Zudem dürfen wir drei Kolleginnen und Kollegen als wertvolle Verstär-
kung in unserem Lehrerteam willkommen heißen.

Wir wünschen allen Schülerinnen und Schülern, Lehrkräften und Eltern 
ein erfolgreiches, harmonisches und bereicherndes Schuljahr, in dem 
Lernen, Sport und Gemeinschaft im Mittelpunkt stehen.

VERKAUF SERVICE REPARATUR MIETGERÄT VERKAUF SERVICE REPARATUR MIETGERÄT VERKAUF SERVICE REPARATUR MIETGERÄT VERKAUF SERVICE REPARATUR 
MIETGERÄT VERKAUF SERVICE REPARATUR MIETGERÄT VERKAUF SERVICE REPARATUR MIETGERÄT VERKAUF SERVICE REPARATUR MIETGERÄT VERKAUF SER-
VICE REPARATUR MIETGERÄT VERKAUF SERVICE REPARATUR MIETGERÄT VERKAUF SERVICE REPARATUR MIETGERÄT VERKAUF SERVICE REPARATUR MIETGERÄT 
VERKAUF SERVICE REPARATUR MIETGERÄT VERKAUF SERVICE REPARATUR MIETGERÄT VERKAUF SERVICE REPARATUR MIETGERÄT VERKAUF SERVICE REPARATUR 
MIETGERÄT VERKAUF SERVICE REPARATUR MIETGERÄT VERKAUF SERVICE REPARATUR MIETGERÄT VERKAUF SERVICE REPARATUR MIETGERÄT VERKAUF SERVICE 
REPARATUR MIETGERÄT VERKAUF SERVICE REPARATUR MIETGERÄT VERKAUF SERVICE REPARATUR MIETGERÄT VERKAUF SERVICE REPARATUR MIETGERÄT VER-

A-7400 Oberwart, Industriestraße 26a, Tel.: +43 (0)3352 380 90 
Fax: +43 (0)3352 380 90 10, E-Mail: office@utb.atwww.utb.at

UTB LASER- UND 
VERMESSUNGSTECHNIK GMBH 

PLANUNG UND
KONSTRUKTION

WERKSTATT UND
SERVICE

HOCH- UND
TIEFBAU

INNENAUSBAU -
SANIERUNG
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(alle Fotos: BSSM)Gymnasium Oberschützen

Zum Abschluss des Schul- und Betreuungsjahres ging es für die Sportler:innen der 5s bis 8s wieder hinaus in die Natur zu den traditionellen bssm 
Outdoor-Tagen!
In den Ennstaler Alpen wurde gewandert, der Putterersee erkundet, Rafting-Touren gemacht und entspannt. Ein besonderer Schwerpunkt lag auch 
auf der gemeinsamen Reflexion des Betreuungsjahres: Alle Anwesenden nutzten die Zeit in den Bergen, um persönliche Erfahrungen zu teilen, Ent-
wicklungen zu beleuchten und wertvolle Impulse für das kommende Jahr zu setzen. Die Kombination aus Sport, Naturerlebnis, Teamgeist und Refle-
xion machte diese Tage zu einem rundum gelungenen Abschluss.
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Rotes Kreuz

INFORMATION:
Jede Person ist zur Ersten Hilfe verpflichtet, wenn ein Mensch in Not ist. Nicht Helfen zieht rechtliche Konsequenzen nach 
sich. Selbst wenn man selbst gar nicht beteiligt war, beispielsweise Zeuge eines Verkehrsunfalls, kann es strafbar sein, nicht 
zu helfen. 

Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger!

Jeder von uns war schon einmal in der Situation Erste Hilfe zu lei-
sten. Manchmal geht es automatisch und man bekommt es eigent-
lich gar nicht mit, dass es sich um Erste Hilfe handelt.

Um bei der Ersten Hilfe ruhig zu bleiben und dem Verletzten best-
möglich versorgen zu können bietet die Gemeinde Oberschützen 
wieder einen 16 Stunden Erste Hilfe Kurs an.

Termin: 13. und 20. November von 17 bis 21 Uhr im Gemeinde-
amt Oberschützen

Die Kosten dafür übernimmt die Gemeinde Oberschützen.

Es gibt noch freie Plätze. Bitte unter 03353/7524-24 oder per Mail 
an elke.kainz@oberschuetzen.bgld.gv.at anmelden.

Unsere Kindergärtnerinnen und Helferinnen der Kindergärten absolvie-
ren regelmäßig die verpflichtenden Kleinkindnotfallkurse beim Roten 
Kreuz. Die Gemeinde organisiert diese. Annemarie Dragosits schulte 
unser Personal in zwei Einheiten daraufhin, was im Notfall zu tun ist, 
welche Schritte einzuhalten sind und wie wichtige Hilfsmaßnahmen bei 
Kleinkindern schnell und korrekt eingeleitet werden. Vielen Dank für ihr 
Engagement und die wertvolle Ausbildung für unsere Mitarbeiterinnen. 

Zum ersten Mal lud das Rote Kreuz und die Ortsstelle Oberschützen 
zum Blutspenden unter der Woche am Donnerstagnachmittag ein. Mit 
42 Personen, davon konnten 35 ihre Blutspende abgeben, war es ein 
lebenswichtiger Beitrag in der Krankenversorgung. Blut ist ein lebens-
wichtiges Medikament, das nicht künstlich hergestellt werden kann. Blut-
konserven werden auch nach dem Sommer dringend gebraucht. 
Vielen Dank für euren Beitrag!

KLEINKINDERNOTFALLKURS 
FÜR UNSERE MITARBEITERINNEN

BLUTSPENDEN IN OBERSCHÜTZEN
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AUCH SPEISEFETTE SIND RECYCELBAR - 
MIT DEM „FETTY“ GEHT DAS EINFACH.

Speisefette, egal ob pflanzlich oder tierischen Ursprung gehören nicht in den 
Kanal.
Kleinmengen einfach mit einer Küchenrolle auswischen und in den Restmüll.
Größere Mengen, etwa vom Fritieren, gehören in den „Fetty“.

1)	 Fett ist ganz schlecht für die Abwasserrohre und den Kanal generell.
2)	 Ein Liter altes Speiseöl ergibt rund 0,8 Liter Biodiesel.

Wenn der Fetty voll ist einfach am Altstoffsammelplatz gegen einen leeren 
austauschen lassen.
Rein darf fast alles aus der Küche, also:

1.	 generell Fette und Öle pflanzlich oder tierisch,
2.	 auch Schmalz und Butter,
3.		 natürlich auch einfach schlecht gewordene Fette und Öle.

Keine Saucen oder Salatmarinaden, Mayonnaisen und natürlich auch keine fossilen Öle wie Motoröl,….
Auch das Öl aus der Sardinendose darf hinein. Wenn man das Öl der eingelegten Käse aus dem Glas nicht im nächsten Salat 
einfach verwendet, dann kann man es auch in  den „Fetty“ leeren. 
Übrigens wer nicht sicher ist wo generell mancher Müll hingehört, 
unter https://bmv.at/trenn-abc kann man das ziemlich rasch herausfinden. 

Euer Umweltgemeinderat 
Wolfgang Spitzmüller, T. 0650 4817116

Wolfgang Spitzmüller, Labg. Umweltgemeinderat informiert
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Wolfgang Spitzmüller, Labg. Umweltgemeinderat informiert

Neudörfl | Oberwart | Wien | www.mmm-energie.at

Beste Wärme.
Zum aller-
besten Preis!

JETZT
EINLAGERN

!!!

05 77 240-2
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URLAUBSPLAN 

Oktober 2025     -   Dezember 2025 

 

BEREITSCHAFTSDIENSTPLAN 
 Wochentag 

 
Wochenende/Feiertag  

Wann? 17-22:00 Uhr  
 

08-14:00 

Wo? Akutordina=on vor dem 
Krankenhaus Oberwart  
bzw. Visitenarzt  
 

141 oder 1450  

Tel. Nummer? 141 bzw. 1450 
 

141 bzw. 1450 

 

Gesundheitshotline: 1450 
Ärztenotdienst: 141 

Rettung: 144 
Apothekendienst: https://apo24.at/ 

 

 

Abkürzungen: NM = NachmiOag  

 

URLAUBSPLAN       Oktober 2025 November 2025       Dezember 2025 
Dr. Bekto Edmira 
 

09.10. – 10.10.2025 07.11.2025 
 
21.11.2025 - Keine 
NachmiOagsordina=on 

09.12.2025 
29.12. – 30.12.2025 

Dr. Gyaky Heinz  
 
 
 

27.10. – 31.10.2025 14.11.2025  

Dr. Schmiedtberger-
Harrer Silvia 
 
 

27.10 – 31.10.2025   

Dr. Zalka Barbara 
 
 
 

10.10.2025 07.11.2025 
 
21.11.2025 - Keine 
NachmiOagsordina=on  

22.12. – 06.01.2026 

URLAUBSPLAN OKTOBER BIS DEZEMBER 2025

ÄRZTEBEREITSCHAFTSDIENST
Für die Allgemeinärzte wurde eine Dienstverpflichtung eingeführt. Daher gibt es wieder flächendeckende Dienst im Bur-
genland. Aufgrund der Vergrößerung des Sprengels werden die Dienstpläne nicht mehr von unseren Ärzten gemacht und 
am Wochenende muss 1450 oder 141 angerufen werden, um zu erfahren, wer diensthabender Arzt ist.  

URLAUBSPLAN 

Juli 2025     -   September 2025 

 

BEREITSCHAFTSDIENSTPLAN 
  

 Wochentag 
 

Wochenende/Feiertag  

Wann? 17-22:00 Uhr  
 

08-14:00 

Wo? Akutordination vor dem 
Krankenhaus Oberwart  
bzw. Visitenarzt  
 

141 oder 1450  

Tel. Nummer? 141 bzw. 1450 
 

141 bzw. 1450 

 

Gesundheitshotline: 1450 
Ärztenotdienst: 141 

Rettung: 144 
Apothekendienst: https://apo24.at/ 

 

 

Abkürzungen: NM = Nachmittag  

 

URLAUBSPLAN       Juli 2025       August 2025       September 2025 
Dr. Bekto Edmira 
 

14.07. - 25.07.2025 25. - 29.08.2025  

Dr. Gyaky Heinz  
 
 
 

14.07. - 25.07.2025 21.08. - 24.08.2025   

Dr. Schmiedtberger-
Harrer Silvia 
 
 

27.06. – 07.07.2025 11.08. – 22.08.2025 01.09.2025 

Dr. Zalka Barbara 
 
 
 

 11.08. - 23.08.2025 12.09.2025 

BEREITSCHAFTSDIENSTPLAN


